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Testpflicht  

entfällt! 

Drohnenbefliegung  

am 18.06.2021 von 8:00 Uhr 
bis ca. 11:00 Uhr findet 

entlang der Stromtrasse eine 
Drohnenbefliegung im 

Rahmen eines 
Innovationsprojektes der 

Netze BW Wir kümmern uns 
drum - Netze BW GmbH 

(netze-bw.de) statt. 

Nächster  Termin im Rathaus: 

Dienstag 13. Juli 2021  
von 15- 16 Uhr 

Anmeldung bei Frau May! 

Erntebittgottesdienst 
Mönsheim - Wimsheim

27. Juni 2021 um 10:30
Dobel Mönsheim

Bitte Abstandsregeln beachten, medizinischen Mundschutz 
tragen und Gesangbuch mitbringen! Gut wäre, Name und 
Telefonnummer auf einen kleinen Zettel schreiben und bei 
der Ankunft abgeben.
Es laden ein Evang. Kirchengemeinden Wimsheim und Mönsheim
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Ohne Termin entweder QR-Code Scannen 
oder über www.Lisa-Test.de registrieren 

und Ihren personalisierten QR-Code erhalten.
(Bestätigung folgt per E-Mail)

Bitte erscheinen Sie symptomfrei!

KOSTENLOSE BÜRGERTESTUNG

Halten Sie Ihren personalisierten QR-Code
und ein gültiges Ausweis-Dokument bereit.

Unter Einhaltung der AHA Regeln und dem 
Tragen einer FFP2/medizinischen Maske warten, bis Sie von unserem 

geschulten und zertifizierten Personal aufgerufen werden.

Weiteres testzentrum im heckengäu

Ab 21. Juni 2021 nimmt ein weiteres, großes Corona-Testzentrum 
für kostenlose Bürgertestungen im Heckengäu seinen Betrieb 
auf. Nachstehend die notwendigen Daten und Infos.
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag   8-21 Uhr
Samstag   9-21 Uhr
Sonntag    9-19 Uhr
Örtlichkeit:
Testzentrum Heimsheim
Projektcampus an der A8
Projekthaus 30
Römerstr. 30-40
71296 Heimsheim
Registrierung / Sonstiges
•	 unter Lisa-Test.de
•	 auch Vor-Ort-Registrierung möglich
•	 Drive-through und Fußgänger Testung
•	 Mit und ohne Termin .
•	 Auf dem gesamten Gelände herrscht Maskenpflicht sowie die 

geltende StVO.

amtliches

aus dem Gemeinderat

einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 17. Juni 2021
Am Donnerstag, den 17. Juni 2021 findet um 19:30 Uhr in der  
Alten Kelter (Marktplatz) eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates statt.

Öffentliche Tagesordnung:
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2.   Feuerwehr Mönsheim
 Satzungsänderung
3.   Feuerwehrgerätehaus
 Vergabe Abbruch und Rohbauarbeiten
4.   Umgestaltung Turmplatz
5.   Genehmigung von Spenden
6.   Bekanntgaben; Verschiedenes
hinweise
Nach der aktuellen Corona-Verordnung der Landesregierung 
sind u.a. die Sitzungen kommunaler Gremien möglich. Es sind 
aber die strengen Hygiene- und Abstandsvorschriften zu beach-
ten. Insbesondere gilt:
•	 bis sie ihren Platz eingenommen haben, müssen sie im 

Gebäude den mund-nasen-schutz tragen.
•	 Wenn sie krank sind, oder die typischen Corona-sympto-

me aufweisen, dürfen sie nicht an der sitzung teilnehmen
•	 Zuhörer müssen sich beim betreten des sitzungssaals in 

die dort ausgelegte liste eintragen
Obwohl die Sitzung in der Alten Kelter stattfindet, können wir nur 
eine begrenzte Anzahl an Zuhörern zulassen. Wir bitten dafür 
schon jetzt um Verständnis.
Da wir die Sitzung so zügig wie möglich 
durchführen möchten, fehlen auf der Ta-
gesordnung die sonst üblichen Punkte 
„Anfragen“. Sie können diese natürlich 
auch so jederzeit, am besten per E-Mail, 
an die Gemeindeverwaltung oder an 
mich persönlich richten.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

büro des sozialen netzwerks mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.

bücherschrank 
Die Öffnungszeiten sind: Montag   10 – 16 Uhr
   Mittwoch  10 – 18.30 Uhr
Aber es darf sich immer nur eine Person oder Personen aus einem 
Haushalt im Foyer der Alten Kelter aufhalten.
Bitte beachten Sie diesen Hinweis!!!

Fahrt zum impfzentrum
Das Kreisimpfzentrum hat Fahrt aufgenommen. Es wird bestimmt 
ältere Personen geben, denen es schwer fallen wird in die Sport-
halle zu kommen.
Wenn Sie keine Möglichkeit haben in die Appenbergsporthalle 
zu gelangen. melden Sie sich bei uns, wir versuchen einen Fahr-
dienst zu organisieren. Die Fahrer der Einkaufsfahrten haben 
sich bereit erklärt auch diesen Fahrdienst anzubieten, herzlichen 
Dank dafür.
Wir können nicht garantieren, dass wir jeden Termin abdecken 
können, aber wir werden es auf jeden Fall versuchen. Bitte, bei 
Bedarf, so früh wie möglich den Termin mitteilen.
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einkaufsfahrt
Am Freitag 18. Juni findet die nächste Einkaufsfahrt statt. Natür-
lich müssen die Corona-Hygieneregeln eingehalten werden. Es 
kann immer nur 1 Fahrgast befördert werden und im Fahrzeug 
muss eine Mund-Nase-Bedeckung getragen werden.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen einkauf – bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Qarantäne be-
finden.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch 23. Juni 2021 um 12 Uhr starten wir wieder mit dem 
offenen Mittagstisch in der Alten Kelter.
Eine Anmeldung zum offenen Mittagstisch ist ausschließlich am 
Montag 21. Juni möglich.
Natürlich hat ihre und unsere Gesundheit oberste Priorität und 
deshalb haben wir einige Verhaltensregeln für den Besuch des 
offenen Mittagstisches:
•	 Die Gäste müssen einen negativen Coronatest vorlegen. Ge-

impfte und Genesene sind von dieser Pflicht befreit. Bitte 
bringen Sie ihren Test oder Impfausweis mit.

•	 Das Händedesinfektionsmittel das am Eingang für Sie bereit-
gestellt ist bitte benutzen.

•	 Bitte einen Mund-Nasen-Schutz tragen bis Sie am Tisch Platz 
genommen haben und wenn Sie diesen wieder verlassen.

•	 Personen die sich krank fühlen dürfen nicht am offenen Mit-
tagstisch teilnehmen.

•	 Die Sitzordnung darf nicht verändert werden.
•	 Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Falls jemand 

nicht mehr berücksichtigt werden kann wird er beim nächs-
ten Mittagstisch zuerst eingeplant.

Wir hoffen, Sie zeigen Verständnis für alle Maßnahmen. Nur wenn 
wir uns alle strikt daran halten, können wir weiter einen offenen 
Mittagstisch anbieten.
Auf jeden Fall freuen wir uns darauf Sie wieder zu sehen.
Natürlich gibt es nicht nur Regeln sondern auch etwas zum Essen.
Es gibt einen Schwabenteller!
Bei den Kosten von 6,50 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
Wichtig !!!!!
in der 24. Kalenderwoche ist das büro des sozialen netzwerk 
mönsheim wegen Urlaub nicht immer besetzt, deshalb ist 
eine anmeldung nur am montag den 21. Juni beim sozialen 
netzwerk mönsheim möglich.

mesamer tausendfüßler
Auch die Wanderer werden wieder starten. Am 20. Juli wird die ers-
te Wanderung in diesem Jahr stattfinden und uns rund um Möns-
heim führen. Näheres in den kommenden Mitteilungsblätter.

Forum für Energie und Umwelt

stadtradeln vom 16. Juli – 5. august - mönsheim radelt auch 
2021 wieder mit!
Mach mit beim Stadtradeln Enzkreis! Fahrradfahren fördert die 
Gesundheit, spart Energie und macht richtig Spaß. Der Aktions-
zeitraum läuft vom 16.Juli bis 5.August. Es besteht die Möglich-
keit über Vereine, Familien und Betriebsgruppen Teams zu bilden, 
die dann gemeinsam Kilometer sammeln. Über eine täglich ak-
tualisierte Rangliste kann man dann die jeweilige Teamleistung 
einsehen.
Weitere Informationen unter www.stadtradeln.de/enzkreis.
Das Forum Energie und Umwelt unterstützt das Team „möns-
heim radelt“. Zum Start möchten wir in diesem Jahr mit unserem 
Logo bedruckte Sicherheitswesten ausgeben. Nähere Informatio-
nen folgen im kommenden Amtsblatt.

mönsheimer sperrmüllmarkt

Zu verschenken gegen abholung! 
Gut erhaltener, ovaler, massiver Couchtisch mit Ablage ca. 120 m lang
Telefon 01631973879 
3 Stühle und 1 Bürostuhl mit Rollen
Telefon 907251
Interessenten setzen sich bitte mit dem Anbieter in Verbindung! 

Freizeit, bildung & Kultur

Freibad

Schwimmkurse im Freibad Mönsheim 
„Immer weniger Kinder können schwimmen!“ 
– 1.800 Treffer liefert eine Internetsuche nach 
diesem Satz. 

Die DLRG Ortsgruppe Mönsheim tut etwas 
gegen diese Entwicklung und bietet ab dem 
21. Juni 2021 Schwimmkurse im Mönsheimer 
Freibad an. 

Die Nachfrage ist erfreulich hoch, so dass 
mehrere Kurse zustande kommen.  

Die Gemeinde unterstützt dieses Angebot und 
stellt der Ortsgruppe Schwimmer- und 
Nichtschwimmerbecken montags ab 18:00 
Uhr zur Verfügung.  

Der öffentliche Badebetrieb muss daher 
um diese Zeit enden. Dafür bitten wir um Ihr 
Verständnis. Badegäste können sich gerne 
noch bis zur Schließung des Bades um 20:00 
Uhr auf der Liegewiese, am Planschbecken 
oder im Kioskbereich aufhalten. 

 

Nähere Informationen zum 
Schwimmkursangebot finden Sie im 
Internetauftritt der DLRG unter https://
moensheim.dlrg.de/. 

VerlaGstiPPs:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.



4   |    amtsblatt mönsheim • 17. Juni 2021 • Nr. 24

schulen

LUS Heimsheim

haupt- und realschulabschlussprüfungen an der lUs haben 
begonnen
Vieles im schulischen Alltag hat sich durch die Pandemie verän-
dert, auch in den Ausführungsbestimmungen zu den Abschluss-
prüfungen gab es immer wieder Änderungen.
Eines ist aber an der LUS Tradition und so sind die vielen Glück-
wunschplakate für die Prüflinge, gestaltet von Familienangehö-
rigen oder Freunden und im Eingangsbereich aufgehängt, ein 
sichtbares Zeichen, dass nun der zentrale Prüfungsteil beginnt.
Ergänzt wurden die vielen guten Wünsche in der alten Aula durch 
kleine aufmerksam gepackte Papiertütchen, mit denen die Fach-
schaft Religion alle Abschlussschülerinnen und -schüler für die 
Prüfungen unterstützt hat.
Erste Prüfung ist traditionell die Deutschprüfung. Zum ersten Mal 
wurden in diesem Rahmen auch Rechtschreibung, Zeichenset-
zung und Grammatik geprüft. Auch Fragen zur Lektüre und eine 
produktive Schreibaufgabe – in diesem Schuljahr zum Jugend-
buch „Der Sonne nach“ von Gabriele Clima – waren zum ersten 
Mal verpflichtend für alle zu bearbeiten.
Im Wahlbereich konnten die Schülerinnen und Schüler dann 
zwischen einer textgebundenen Erörterung („Debatte über Feu-
erwerk: Brauchen wir ein Böllerverbot?“), einer Gedichtbeschrei-
bung („Gagarin“ von Günter Kunert) oder einer Textbeschreibung 
(„Das Glück“ von Marion Müller) wählen. Die Prüfungszeit wurde 
in allen schriftlichen Prüfungsfächern verlängert.
Am vergangenen Donnerstag, 10.06.2021, war dann das Fach 
Mathematik an der Reihe. Auch hier gibt es eine grundlegende 
Änderung der Prüfungsordnung. Der erste Teilabschnitt muss 
zukünftig ohne Hilfsmittel, also ohne Verwendung von Taschen-
rechner und Formelsammlung, absolviert werden.
In dieser Woche stehen dann noch die Fächer Englisch, sowie in 
der Realschulprüfung das Wahlpflichtfach (Technik, Alltagskultur, 
Ernährung und Soziales (AES) oder Französisch an.

aus anderen Ämtern

Enzkreis

Zum vierten mal treten enzkreis und stadt Pforzheim bei 
bundesweiter aktion in die Pedale – auch viele Gemeinden 
dabei – Jetzt anmelden!
auf in die nächste stadtradeln-runde!
Seit 2008 gibt es die bundesweite Kampagne STADTRADELN des 
Klima-Bündnisses, bei der für mehr Klimaschutz und Radverkehr 
in die Pedale getreten wird. Die Stadt Pforzheim und das Land-
ratsamt Enzkreis sind vom 16. Juli bis 5. August wieder mit da-
bei. Auch zehn der 28 Enzkreis-Kommunen rufen in diesem Jahr 
ihre Einwohner zum Umstieg auf das Rad auf: Wieder mit dabei 
sind Birkenfeld, Königsbach-Stein, Maulbronn, Mühlacker und 
Niefern-Öschelbronn. Erstmalig nehmen dieses Jahr Heimsheim, 
Keltern, Kieselbronn, Neulingen und Sternenfels teil.
„Home-Office und Home-Schooling haben den Aktionsradius vie-
ler Menschen in den letzten Monaten stark verkleinert, gemein-
same Aktivitäten durften nicht stattfinden und die Bewegung an 
frischer Luft blieb vielfach auf der Strecke. STADTRADELN bietet 
die Möglichkeit, im Team - ob mit Muskelkraft oder mit elektri-
scher Unterstützung - zu radeln und gemeinsam einen Beitrag für 
den Klimaschutz zu leisten“, wirbt Landrat Bastian Rosenau für die 
Aktion.
Die Kampagne STADTRADELN hat sich inzwischen im Enzkreis 
und der Stadt Pforzheim etabliert. Bereits drei Mal konnte das 
Ergebnis im Vergleich zu den Vorjahren gesteigert werden. Seit 
2018 wurden somit im Enzkreis insgesamt 57 Tonnen Kohlen-
stoffdioxid eingespart, in der Stadt Pforzheim 23 Tonnen - das 
entspricht dem CO2-Speichervermögen von 8.000 Bäumen.
„Ziel des STADTRADELNs ist es, während des dreiwöchigen Zeit-
raums immer mal wieder und immer öfter das Auto stehen zu 
lassen und aufs Fahrrad umzusatteln. Denn etwa ein Fünftel der 
klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen in Deutschland ent-
steht im Verkehr. Davon geht sogar ein Viertel auf den Innerorts-
verkehr zurück“, erläutert Lisa Andes, Klimaschutzmanagerin im 
Enzkreis, die Hintergründe. Würden rund 30 Prozent der Kurzstre-
cken bis sechs Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahrrad 
statt mit dem Auto gefahren, ließen sich etwa 7,5 Millionen Ton-
nen CO2 vermeiden.
„Mit dem Rad lässt sich ein Ziel oft schneller erreichen als mit dem 
Auto, außerdem entfällt die oft zeitraubende Parkplatzsuche. 
Sind weniger Autos unterwegs, wird auch die Luftqualität besser, 
Lärm vermieden und es entsteht mehr Platz auf den Straßen“, er-
gänzt Andrea Wexel, Radverkehrsmanagerin im Enzkreis. Bereits 
jetzt habe das Rad pandemiebedingt an Bedeutung gewonnen. 
Die Aktion biete eine gute Möglichkeit, sich gegenseitig zu mo-
tivieren und im Wettbewerb gemeinsam für mehr Klimaschutz 
anzutreten.
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„Letztes Jahr konnten wir die Ergebnisse im Vergleich zum Vorjahr 
fast verdoppeln. Dieses Jahr heißt es, an diese Erfolge anzuknüp-
fen und erneut fleißig in die Pedale zu treten“, wirbt Umweltbür-
germeisterin Sibylle Schüssler. „Ich hoffe auf eine rege Teilnah-
me aller Bürger*innen, Parlamentarier*innen und Interessierten 
beim STADTRADELN, um dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Kli-
maschutz und mehr Radverkehrsförderung zu setzen.“
Beim STADTRADELN können alle mitmachen, die in Pforzheim 
und im Enzkreis leben oder arbeiten, einem Verein angehören 
oder eine (Hoch-)Schule besuchen. Eine Anmeldung ist bereits 
jetzt unter www.stadtradeln.de/pforzheim oder unter www.
stadtradeln.de/enzkreis möglich. Über die Stadtradeln-Seite des 
Enzkreises sind auch die Internetseiten der teilnehmenden Kom-
munen im Kreis zu erreichen. Um am Wettbewerb teilzunehmen, 
kann jeder ein eigenes STADTRADELN-Team gründen oder einem 
bestehenden Team beitreten. Über die STADTRADELN-App oder 
die Seite der Kommune erfassen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer dann selbstständig die im Aktionszeitraum geradelten 
Kilometer.  
Fragen zum STADTRADELN beantworten Lisa Andes und Andrea 
Wexel vom Landratsamt Enzkreis (zu erreichen unter der E-Mail-
Adresse enzkreis@stadtradeln.de) sowie Tobias Welz und Monika 
Dauer von der Stadt Pforzheim (pforzheim@stadtradeln.de).

 
Jetzt anmelden fürs STADTRADELN: Ab dem 16. Juli heißt es auch in 
Pforzheim und im Enzkreis wieder für den Klimaschutz in die Pedale 
treten. Foto: enz; Fotografin: Lisa Andes

information für Grundstücks-besitzer und häuslebauer:  
lagekarten können direkt beim Vermessungsamt  
angefordert werden
Wer ein Haus bauen und dafür einen Bauantrag stellen oder ein 
Grundstück kaufen oder verkaufen möchte, braucht ihn: den ak-
tuellen Lageplan, auch Flurkarte genannt. Es handelt sich dabei 
um einen Auszug aus dem Liegenschafts-Kataster – und das führt 
das Vermessungsamt beim Landkreis. Für den Enzkreis ist es im 
Landratsamt II in der Östlichen in Pforzheim untergebracht.
„Wer einen Lageplan braucht, muss lediglich glaubhaft machen, 
dass er ein berechtigtes Interesse hat“, erläutert Iris Schlicksupp, 
die Leiterin des Vermessungs- und Flurneuordnungsamts. Das 
können neben den Besitzern des jeweiligen Grundstücks oder 
Kaufinteressenten beispielsweise Architekten und Vermessungs-
büros sein. „Auch Banken fordern für eine Finanzierung zu ihrer 
Sicherheit oft einen aktuellen Auszug an. Und bei Erbauseinan-
dersetzungen kann eine Flurkarte ebenfalls hilfreich sein“, sagt 
Schlicksupp.
Erhältlich sind die Auszüge aus dem Kataster in Papierform und in 
den gängigen digitalen Varianten bei der Servicestelle des Amts. 
Sie können persönlich, schriftlich oder per E-Mail an service.ver-
messung@enzkreis.de in Auftrag gegeben werden. Die Kosten 
sind überschaubar: Für einen Auszug bis zur Größe Din A3 be-
tragen sie glatte 20 Euro. „Es gibt zahlreiche private Anbieter, die 
diesen Service ebenfalls anbieten und die von den Internet-Such-
maschinen in großer Zahl gefunden werden“, hat Iris Schlicksupp 
beobachtet. Dann koste der Ausdruck jedoch nicht 20, sondern 
45 bis 50 Euro, weil die Anbieter noch eine Gebühr für die Ver-
mittlung berechneten.

 
So sehen Lagepläne 
aus, die das Landrats-
amt gegen eine Gebühr 
aus dem Kataster er-
stellt. 

Bild: Enzkreis; 
Fotograf: S.König

bereitschaftsdienste 

Ärztlicher Wochenenddienst

in lebensbedrohlichen situationen verständigen sie bitte so-
fort den rettungsdienst unter der europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses mühlacker in der hermann-hesse-straße 34.
Zeiten des ärztlichen notfalldienstes:
montag, Dienstag, mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-notfallpraxis:
mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag   16.00 - 20.00 Uhr
samstag  08.00 - 20.00 Uhr
sonntag  08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: bereich mühlacker unter 0621 38000816

apothekennotdienst

samstag 19. Juni 2021
Heckengäu-Apotheke Mönsheim
Telefon 9 09 48 80
sonntag 20. Juni 2021
Maria-Apotheke Haidach Pforzheim, Pillauer Straße 12
Telefon 07231 - 96 56 56

tierärztliche notdienste

19. / 20. Juni 2021
Praxis Grassmann
Telefon 07152 929882
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Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Fragen und antworten rund um die VdK-mitgliedschaft
Sie interessieren sich für eine Mitgliedschaft im Sozialverband 
VdK, dem mit mehr als 2 Millionen Mitgliedern größten Sozial-
verband Deutschlands? In diesem Beitrag haben wir alles zu-
sammengestellt, was Sie über eine Mitgliedschaft im VdK wissen 
müssen.
Was macht der sozialverband VdK?
Der Sozialverband VdK ist ein gemeinnütziger Verein. Er bietet 
seinen Mitgliedern sozialrechtliche Beratung bei Fragen und Pro-
blemen zum Beispiel mit ihrer Rente, ihrer gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung, der Anerkennung ihrer Schwerbehinde-
rung oder anderem. Außerdem vertreten wir die sozialpolitischen 
Interessen unseren Mitgliedern gegenüber der Politik, setzen uns 
für soziale Gerechtigkeit und ein soziales Miteinander ein.
ich habe eine sozialrechtliche Frage, an wen kann ich mich 
wenden?
Wenn Sie eine sozialrechtliche Frage oder ein sozialrechtliches 
Problem haben, dann können Sie sich an den Sozialverband 
VdK wenden. Der VdK berät seine Mitglieder bundesweit in sei-
nen Rechtsberatungsstellen. Wenn Sie bereits VdK-Mitglied sind, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Kreisverband vor Ort. Wenn Sie 
Ihren Ansprechpartner nicht kennen, hilft Ihnen Ihr VdK-Landes-
verband gerne weiter. Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Lesen 
Sie gern weiter und erfahren Sie mehr über die Vorteile einer Mit-
gliedschaft im VdK.
berät der VdK auch zu anderen rechtsbereichen als dem so-
zialrecht?
Nein. Der Sozialverband VdK berät seine Mitglieder ausschließlich 
zu sozialrechtlichen Fragen. In anderen Rechtsgebieten wie etwa 
dem Mietrecht, Steuerrecht oder Arbeitsrecht berät der VdK nicht.
ich bin noch kein mitglied im sozialverband VdK - kann jeder 
mitglied werden?
Ja. Bei uns kann jede und jeder Mitglied werden, die oder der 
Rechtsberatung in Anspruch nehmen oder sich freiwillig engagie-
ren möchte. Mitglied werden kann man auch, wenn man für sozi-
ale Gerechtigkeit eintreten und diese in Deutschland stärken will.
Wie kann ich mitglied im VdK werden?
Der Sozialverband VdK besteht aus einem Bundesverband und 
dreizehn Landesverbänden.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft. In-
formationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.  Wir 
bieten Ihnen: 

•  Alten- und Krankenpflege 
•  Hauswirtschaftliche Versorgung 
•  Tagespflege 
•  Nachbarschaftshilfe 
•  Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen 

Sie erreichen uns persönlich: 

Montag – Freitag  08:30 – 14:00 Uhr 

Tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839 
E-Mail:  info@diakonie-heckengaeu.de 
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de 
Lehmgrube 1/1 71297 Mönsheim 

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück. 

tolle Überraschung in der Diakonie- und sozialstation  
heckengäu e.V.
Gutschein-aktion vom lions Club Wimsheim heckengäu  
begeistert
Am letzten Dienstag überraschte der Lions Club mit einer Gutschein-
aktion zugunsten der Mitarbeiter*innen der Diakoniestation.
Wir wollen Danke sagen für das große Engagement für die pfle-
gebedürftigen Menschen in der Region, so die Aussage des Lions 
Club. Ganz besonders wurde hervorgehoben, dass dieser Dienst 
am Menschen sich ohne Unterbrechung durch die Zeit der Pan-
demie zog und immer noch zieht.
Wir freuen uns sehr über diese Anerkennung der guten Arbeit un-
serer Mitarbeiter*innen, so Pflegeienstleiterin Ulrike Braun, und 
bedanken uns im Namen unserer Mitarbeiter*innen beim Lions 
Club für die Idee der Gutschein-Aktion. Und wir bedanken uns bei 
den Firmen, die die Gutscheine gesponsort haben und sich über 
weitere Einkäufe freuen:
•	 Blumenstiel Wimsheim
•	 Mahlwerk Mönsheimer Mühle
•	 Metzgerei Zaiser Friolzheim
•	 Brennenstuhl Blumen
•	 Jacques´ Weindepot
•	 Tee Gschwendner
•	 Sosio Romano Hairstyle Weissach
•	 Gaststätte zur Eiche Friolzheim
•	 Metzgerei Maier Mönsheim
•	 Blumen Kauffmann Meisterfloristik Heimsheim
•	 Turn- und Sportverein Wimsheim
•	 Metzgerei Reinkunz, Neuhausen
•	 Müller Champignons und Gemüse Wimsheim
•	 Hailer Bäckerei und Konditorei Wurmberg
•	 Streb grün erleben Pforzheim

 
Frank Bickel Präsident Lions Club Wimsheim-Heckengäu, Rainer 
Jahn Geschäftsführer Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V., 
Uwe Franke Lions Club Wimsheim-Heckengäu, Pflegedienstleitung 
Ulrike Braun  Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V und Dr. 
Herwig Muthsam Lions Club Wimsheim-Heckengäu.  (v.l.n.r) Fotos 
Georg Kost/infopress24.de
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Beratungsstelle für Hilfe im Alter

sprechstunde
Am Donnerstag, 24.06.2021 findet in Mönsheim eine Sprech-
stunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angespro-
chen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. 
Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen  zu sprechen.

Die sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im rathaus möns-
heim innerhalb des sozialen netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

allgemeine info

am montag, 21. Juni um 18 Uhr im rKh-livestream:  Wieviel 
Flüssigkeit braucht der (ältere) mensch?
Vortrag und informationen für Patienten, angehörige und 
interessierte
Mit den Sommermonaten stehen auch bald heiße Tage wieder 
an. Während jüngere Menschen durch vermehrtes Trinken oder 
Abkühlung im Wasser leicht durch diese Tage kommen, können 
für gebrechliche hochbetagte Menschen hohe Umgebungs-
temperaturen zu bedrohlichen Störungen des Kreislaufs führen. 
Entsprechend hören ältere Menschen von ihren Angehörigen oft 
diesen Rat: Du musst mehr trinken!
Tatsächlich ist die Regulation des Flüssigkeitshaushalts im höhe-
ren Lebensalter eine Herausforderung für den Körper. Dabei geht 
es nicht nur um ein einfaches Zuviel oder Zuwenig an Flüssigkeit. 
Es geht vielmehr darum, die Flüssigkeit im Körper richtig zu ver-
teilen. Dabei können Krankheiten zu Störungen in verschiedenen 
Körperfunktionen führen.
So kann beispielsweise bei Menschen mit Herzschwäche zu viel 
Gewebsflüssigkeit vor allem in den Beinen oder in den Lungen 
vorhanden sein, aber gleichzeitig Flüssigkeit im arteriellen Teil 
des Blutkreislaufs fehlen. Dies führt dann einerseits zu Ödemen 
oder Atemnot, andererseits zu einer verringerten Ausscheidung 
von Flüssigkeit über die Nieren.
Mit der Regulation des Flüssigkeitshaushalts ist die Regulation 
der Elektrolyte, zum Beispiel des Natriums oder Kaliums im Blut 
eng verbunden. Verschiebungen der Elektrolyte führen zu einer 
verminderten oder gesteigerten Erregbarkeit von Nervenzellen, 
Muskulatur und Herzmuskelzellen.
Entsprechend ist der gut gemeinte Rat, mehr zu trinken, oft, aber 
nicht immer hilfreich. Zu viel Flüssigkeitszufuhr kann das Herz be-
lasten, kann bei unbemerkten Schluckstörungen zu Lungenent-
zündungen führen oder zu einer Verschiebung des Flüssigkeits-
haushalts beitragen.
Ältere Menschen sollten daher mit ihrem Hausarzt gemeinsam 
besprechen, welche Trinkmenge für sie persönlich gut ist.
In einer Informationsveranstaltung am Montag, 21. Juni 2021 um 
18 Uhr im RKH-Livestream, www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream, 
erläutert Privatdozent Dr. Daniel Kopf, Ärztlicher Direktor, Klinik 
für Geriatrie, wie das mit der Flüssigkeit im Körper funktioniert 
und gibt wichtige Tipps, wie man gut durch die heißen Tage 
kommt. Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit zur Diskussion 
und für Fragen mit Hilfe der Youtube Chatfunktion. Um den Vor-
trag sehen zu können, ist keine Anmeldung nötig.

Kirchen 

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304; Fax 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller,
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de
3. sonntag nach trinitatis
Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 
und selig zu machen, was verloren ist.
Lukas 19,10
Wochenlied: 353 Jesus nimmt die Sünder an
sonntag, 20. Juni 2021
10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Dobel und online-Übertra-
gung
(www.ev-kirche-moensheim.de)
opfer: Das Opfer ist für die Diakonie in Württemberg bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 
25,BIC PZHSDE66XXX
Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim: IBAN DE42 6066 1906 0025 
1800 02, BIC GENODES1WIM)
10.00 Uhr Kinderkirche auf dem Dobel
montag, 21. Juni 2021
20.00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der Konfirmation im Ge-
meindehaus;
bitte nur 1 Person pro Familie
Dienstag, 22. Juni 2021
14.00 Uhr Frauenkreis in der Kirche
mittwoch, 23. Juni 2021
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche in Mönsheim
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus
Donnerstag, 24. Juni 2021
20.00 Uhr Posaunenchor auf dem Berghof
mitteilungen:

Bitte Abstandsregeln beachten, 
medizinischen Mundschutz tra-
gen und Gesangbuch mitbrin-
gen! Gut wäre, Name und Tele-
fonnummer auf einen kleinen 
Zettel schreiben und bei der 
Ankunft abgeben.

Es laden ein Evang. Kirchengemeinden Wimsheim und Möns-
heim

reutlinger Prälat rose geht in den  
ruhestand
Am 27. Juni wird Regionalbischof, Dr. 
Christian Rose in einem Gottesdienst 
in der Marienkirche in Reutlingen vom 
Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July 
entpflichtet und in den Ruhestand verab-
schiedet.
Reutlingen (ms) – Christian Rose (65) ist seit 2007 Regionalbischof 
der Prälatur Reutlingen. Der in Göppingen geborene, promovier-
te Theologe hat zunächst Verwaltungswissenschaften und später 
Evangelische Theologie studiert. Von 1984 bis 1990 war er wis-
senschaftlicher Assistent und stellvertretender Seminardirektor 
an der Evangelisch-Theologischen Universität Tübingen. Nach 
dem Vikariat in Dettenhausen (Landkreis Tübingen) war er sechs 


